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Open Source an der Universität Zürich 
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Organisation der Informatikdienste 

Informatikdienste 
(Ca. 150 P.) 

Benutzerdienste 
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E-Learning 
(OLAT) – 15 P. Grafik Multimedia Streaming 

Client Systems IT-Infrastructure Business 
Applications 
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Das OLAT Team 
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Open Source Strategie der Universität Zürich 

„Die Universität bevorzugt den Einsatz von Open Source-Software. 
Eigenentwicklungen sollen der Gemeinschaft (wo lizenzrechtlich 
möglich) als Open Source zur Verfügung gestellt werden, sofern 
diese dem Produkt oder der Nutzergemeinschaft dient.“ 

 
Bei den Informatikdiensten wurden drei strategische Applikationen 
entwickelt und unter der Apache 2 Open Source Lizenz 
veröffentlicht: 

1.  OLAT: Learning Management System 
2.  eLML: Content Erstellung 

3.  UniCMS: Content Management System 
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Apache Open Source License, Version 2 
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Die von OLAT und eLML verwendete Lizenz: 
•  Kann weltweit kostenlos bezogen werden 
•  Kann kommerziell eingesetzt werden 
•  Modifikationen am Code sind möglich OHNE diese an Projekt 

zurückzuspielen 
•  Keine virale Lizenz, Sublizenzierung ist erlaubt 
•  Erstellen und vertreiben von Derivaten («Forks») ist erlaubt 

! Sehr liberale Lizenz im Vergleich zu GPL 
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eLML: eLesson Markup Language 
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Was ist eLML? 

•  XML-Sprache zum Erstellen von E-Learning-Lektionen 
•  2002 als Kooperationsprojekt zahlreicher Schweizer 

Hochschulen gestartet, seit 2004 Open-Source 

•  im deutschsprachigen Raum verbreitet (Bsp. oncampus) 

•  ISPRS CATcon Gold Award, Beijing, 2008 
IMS Learning Impact Silver Medal, Long Beach, 2010 

•  Mentor-Organisation „Google Summer of Code“ 2008 

! Webseite: www.elml.org 
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eLML Struktur: ECLASS 

Entry 
Clarify 
Look 
Act 
Self-Assessment 
Summary 
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Die Vorteile von eLML 

•  Didaktische Richtlinien geben Lektionsstruktur vor. 
•  Mehrere Autoren können an einer Lektion arbeiten. 

•  Verschiedene Ausgabeformate: HTML, PDF, LaTeX, IMS 
Content Packages, SCORM, ODF, ePub (eBook) 

•  Trennung von Inhalt und Darstellung dank XML 
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Wie entsteht eine eLML-Lektion? 

eLML-Kurs 
(Resultat) 
-  XHTML 
-  PDF 
-  SCORM 
-  IMS CP 
-  LaTeX 
-  ODF 
-  ePub 

Schritt 3: 

eLML-Lektion 
(Inhalt) 

Schritt 1: 

XML 

eLML-Editor 

eLML-Template 
(Layout) 

Schritt 2: 

XSLT 

Template Builder 
& Easy eLML 
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Inhaltserstellung mit eLML 
1.  eLML-Editor (Firefox Plugin): 

An der Universität Zürich 
entwickelt und im Sommer 
2008 als Open-Source- 
Projekt veröffentlicht 

2.  XML-Editoren  
(XML Spy, Oxygen etc.) 

3.  Open Office Plugin: wird 
momentan in Deutschland 
bei oncampus.de 
weiterentwickelt 

! eLML Editor Demonstration  
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Ausgabeformate 

•  eLML bietet folgende Ausgabeformate:  
"  Web & LMS: HTML, SCORM, IMS Content Package 

"  Druck: PDF, LaTeX 

"  Office: ODF, DocBook 
"  eBooks: ePub 

•  Getestet wurden eLML-Content Packages mit  
OLAT, Moodle, WebCT, Blackboard und Ilias. 

! Demonstration Easy eLML: PDF, HTML und LMS 
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eLML Ausgabeformate 
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Nachhaltigkeit 

•  Textbasiertes Format 
•  Zusammenarbeit mehrerer Autoren dank Versionierung möglich 

•  Mehrsprachigkeit eingebaut 

•  Open-Source-Software 
•  Unabhängigkeit von Lernplattformen (LMS) und Betriebssystem 
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Der Einsatz von eLML ist sinnvoll wenn... 
•  mehrere Ausgabeformate gewünscht sind 
•  Nachhaltigkeit gefragt ist 
•  viel Inhalt vorhanden ist und/oder mehrere Autoren Inhalt 

entwickeln 
•  Inhalt in verschiedenen Layouts dargestellt wird 
•  Inhalt in verschiedene LMS importiert wird 

Bei kleineren Projekten die nur aus wenigen HTML-Seiten 
bestehen ist eLML ein „Overkill“ 

eLML-Einsatz: Ja oder Nein? 
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OLAT: Online Learning And Training 
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Wie ist OLAT entstanden? Meilenstein 
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•  1999: OLAT entstanden als Projekt am Institut für Informatik 
•  2000: Gewinner des Europäischen Medida-Prix 

•  2004: Release 3.0 (Java), Open-Source, Festanstellung des Teams 

•  2005: Gründung der Spin-Offs frentix und goodsolutions GmbH 

•  2006: Bundesland Sachsen (BPS) wählt OLAT 

•  2008: OLAT-Konferenz, Google finanziert OLAT, CH-OS-Award 

•  2009: 10-jähriges Jubiläum, IMS-Award, Uni Hamburg wählt OLAT 

•  2010: Unis Innsbruck, Kiel, Frankfurt, VCRP etc. wählen OLAT 
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Vorteile von OLAT 

•  Personalisierbar 
•  Mehrsprachig 

•  Jeder User kann Gruppen anlegen 

•  Zahlreiche kollaborative Tools (Forum, Wiki, Blog, Kalender, 
Podcast, Shared Folder, Chat etc.) 

•  Content Repository 

•  Unterstützung von Standards (SCORM, IMS CP, QTI, LTI) 

•  Autorenwerkzeuge: Kurseditor, Testeditor, CP Editor etc. 
•  Umfangreiches Manual sowie kontextsensitive Hilfe 

•  Accessibility Mode 
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OLAT Screenshot 
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OLAT Home Tab 

07.12.10 Joël Fisler, Digicomp OpenTuesday Seite 23 

Startseite 
anpassen, 
Gruppen / 
Bookmarks 
ausblenden, 
Bookmarks manuell 
sortieren 

Einstellungen: E-
Mail-Adresse, 
Profilbild 

Persönlicher 
Ordner: Private 
Dateiablage, 
Dateien 
austauschen 

Andere Benutzer: 
Dateien 
austauschen 
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OLAT Gruppen Tab 
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Meine Arbeitsgruppen: 
Werkzeuge (Information, 
E-Mail, Kalender, Ordner, 
Forum, Chat, Wiki) 

An einen Kurs gebunden: 
Lerngruppen, 
Rechtegruppen  
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OLAT Lernressourcen Tab 
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Meine Einträge: alle 
eigenen Lernressourcen 

Herstellen: versch. 
Lernressoucen (Kurs, CP, 
Test, Fragebogen, 
Ressourcenordner, Wiki, 
Podcast, Blog, Glossar) 

Sammelfunktion: Besitzer 
bei mehreren 
Lernressourcen hinzufügen  

Detailansicht: 
Ressourcenordner, 
Glossar 
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Wer braucht OLAT an der Universität Zürich? 

•  Cluster bestehend aus 5 Nodes 
•  60‘000 registrierte Benutzer, über 2000 Concurrent User 

•  Über 5000 freigeschaltete Kurse von 2000 Autoren erstellt 

•  Wird an allen Fakultäten der UZH eingesetzt 
•  Anschluss anderer Schweizer Hochschulen über Switch AAI 
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Wer braucht OLAT@UZH Server in der Schweiz? 
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Wer braucht OLAT in Europa? 

•  Partnerfirmen frentix GmbH und BPS GmbH haben Kunden in 
ganz Europa und USA 

•  CH: Nebst UZH-Server sind weitere OLAT Server im Einsatz 
•  Deutschland: Bundesland Sachsen, Universität Hamburg, 

Hochschule Furtwangen, Frankfurt, Kiel, Virtueller Campus 
Rheinland-Pfalz, Gartenbauschule Heidelberg 

•  Österreich: Universität Innsbruck, einzelne Dozenten der 
Universität Wien 

•  Italien: Universität Maccerata 

•  Weitere Instanzen in Polen, Kosovo, Tschechische Republik, 
Griechenland, Portugal, Dänemark etc. 
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OLAT Downloads Weltweit? 
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Siehe http://www.olat.org/website/en/html/about_worldwide.html  
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OLAT Übersetzung 
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UZH verantwortlich für Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch.  
Die restlichen Übersetzungen stammen von der Open Source Community 
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Open Source Community: Kommunikation/Tools 

•  Website www.olat.org  
•  Mailinglisten (developers, users, announce etc.) 

•  Kalender (Google) 

•  Wikis 
•  Bugtracker (JIRA) 

•  Versionierungssystem (CVS, Fisheye) 
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OS Community: Aufwände für die UZH 

•  Starthilfe und Support für Community 
•  Code-Review und Governance 

•  Betreuung und Betrieb der Mailinglisten und der Webseite 

•  Organisation von Events (OLAT Konferenz, OLAT User Day) 
•  Präsenz an Messen, Kongressen und in der Presse 

•  Koordination der Übersetzungen 

⇒  Moralische Verpflichtung? Mit öffentlichen Geldern finanziertes 
Projekt wird der Öffentlichkeit gratis zur Verfügung gestellt. 
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OS Community: Chancen für die UZH 

•  Mehr Entwicklerkapazität: neue Features, Benutzerhandbuch 
•  Inputs und innovative Ideen aus der Community 

•  Security leaks, bugs, issues etc. werden schneller erkannt 

•  Mehrsprachiges GUI (>30 Sprachen im Aufbau) 
•  Reputation für UZH  

•  Spin-Off Companies 

•  Job-Attraktivität 
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OS Community: Risiken für die UZH 

•  Support- und Kommunikationsaufwand kann hoch sein 
•  Neue Funktionen können zu Instabilität führen: Klare 

Guidelines festlegen 

•  Koordination Erweiterungen / neue Funktionalitäten der 
Community 

•  Community-Partner können sich abspalten und OLAT ohne 
Rückspielen des Codes weiterentwickeln (Apache Lizenz) 
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Demo 
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Zukunft von OLAT? 
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Komplexe Themen! Bsp. E-Assessment 
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Organisatorische  
Anforderungen 
bzw. Fragen: 

Technische Anforderungen: 
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Wichtige Links und Kontakt 

•  OLAT Webite: www.olat.org  
•  OLAT Demo Server. demo.olat.org 

•  OLAT Server UZH: www.olat.uzh.ch  

•  Kommerzieller Partner frentix GmbH: www.frentix.com  

Joël Fisler, joel.fisler@id.uzh.ch  
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Fragen? 
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